
Detaillierte Beschreibung  
zum Didaktik-Workshop "Kleingruppendidaktik" 
 
Lernziele 
 
Nach erfolgreicher Teilnahme am Workshop (inkl. Vor- und Nachbereitung) können Sie …: 

 die typischen Phasen und Rollenverteilungen innerhalb einer Kleingruppenbildung analysieren 
 eine Kleingruppen-Lehrveranstaltung mit interaktiven Phasen für die Bearbeitung von Fallbeispielen 

konzipieren 
 Lernziele überzeugend kommunizieren 
 auch komplizierte klinische Sachverhalte verständlich erklären 
 Visualisierungen am Flipchart/der Tafel/dem Whiteboard verständnis- und behaltensförderlich gestalten 
 Aktivierende Methoden (Fragetechnik, Buzz-Groups, Kartenabfrage) zielgerichtet einsetzen 
 balanciertes, spezifisches und konstruktives Feedback geben 
 angemessen und vielseitig mit Störungen in medizinischen Lehrveranstaltungen umgehen 
 Qualitätskriterien für klinische Lehrveranstaltungen erläutern 

 
Kursablauf 
 
Mit Vorbereitungsaufgaben legen sie in unserem virtuellen Lernraum die Grundlagen für effektive, 
kompetenzsteigernde Übungen im Workshop. 
 
Der erste Vormittag des Workshops beschäftigt sich mit Aktivitäten in einer Kleingruppen-Veranstaltung, die von 
Lehrenden ausgehen: Wie kommuniziere ich Lernziele, welche konkreten Tipps für Klarheit von Erläuterungen und 
eine effektivere Visualisierung gibt es? Am Nachmittag erlernen Sie Methoden, Studierenden in den Mittelpunkt 
Ihrer Unterrichtsveranstaltungen zu stellen: Wie kann ich Fragen einladend und anspruchsvoll formulieren? Was hat 
der Bienenschwarm damit zu tun? Und was ist denn eigentlich ein Metaplan? Am zweiten Tag steht die Lerngruppe 
weiter im Vordergrund: Wie kann ich das Lernklima steuern, um den Lernerfolg zu steigern? Wir beleuchten hierzu 
die Gruppendynamik, die für Sie als Lehrende vor/mit/in einer Gruppe von ganz praktischer Bedeutung in Ihrer 
Lehrveranstaltung sind. Danach erproben Sie effektive Feedbacktechniken und vertiefen kommunikative Strategien, 
so dass Sie darauf aufbauen Interventionen für schwierige Unterrichtssituationen entwickeln können. 
Methodisch wechseln sich im Rahmen des Workshops Kurzvorträge des Trainers zu konkreten Lehrmethoden, die 
sich als effektiv erwiesen haben, mit praktischen Übungen ab. Sie werden bei ihren Übungen gefilmt und durch den 
Trainer bzw. die übrigen Teilnehmenden zu den eigenen Stärken bzw. zum individuellen Verbesserungspotenzial 
beraten. Nach diesem Kurzfeedback analysieren Sie Ihr Video, um sich selbst ein Bild aus der Fremdperspektive zu 
machen.  
 
Im Anschluss an den Workshop erhalten Sie im virtuellen Lernraum zusammenfassend 6 konkrete Tipps für 
Kleingruppenveranstaltungen. Darauf aufbauend konzipieren und moderieren Sie ein vollständiges Seminar, zu dem 
Sie dann ein Videofeedback erhalten. Außerdem geben Sie zwei anderen Lehrenden Feedback zu Ihrem Seminar. 
Diese Nachbereitung ist wie die Vorbereitung integraler und obligater Bestandteil des Workshops. 
 
Organisatorisches 
 
Trainer: Dr. med. Bastian Malzkorn, MME 
Teilnahmezertifikat: Nach Absolvieren der Nachbereitungsaufgabe erhalten Sie Ihr Teilnahmezertifikat. 
CME-Punkte: Die Veranstaltung wurde in der Vergangenheit von der Akademie der Ärztekammer Nordrhein für  
22 CME-Punkte (Kategorie C) zertifiziert. CME-Punkte werden für jeden Workshop neu beantragt. 
Zertifikat über die Medizindidaktische Qualifikation I (LAMA-NRW): Der Workshop ist von der Landesakademie für 
Medizinische Ausbildung in NRW (LAMA) und dem MedizinDidaktikNetz (MDN) des MFT auf dem Niveau MQI 
zertifiziert. Er umfasst insgesamt 30 AE (18 AE Präsenzlehre im Workshop, 4 AE Vorbereitung, 8 AE Nachbereitung) 
und ist der LAMA-Kategorie II „Lehren und Lernen“ zugeordnet.  



Agenda des Workshops "Kleingruppendidaktik" 
Tag 1: Zielkommunikation, Visualisierung, Aktivierende Methoden 
 
21.09.2026 
Schloss Mickeln, Blauer Salon 
 
Uhrzeit Titel Methode Gruppe 
09:00 Beginn Tag 1 (9:00 s.t.)   

09:00  Kennenlernen, Erwartungen Partnerinterview Plenum 

09:15 Lernziele, Ablauf des Workshops Kurzvortrag Plenum 

09:30 Ein schlechter Start?  
Motivierend medizinisch einsteigen mit AIDA 

Demonstration  
Impulsvortrag 

Plenum 

10:00 Überarbeitung der Lernzielkommunikation 
(aus der Vorbereitung) 

Praktische Übung  
Schreibwerkstatt 

2 x 4 TN 

10:15 Pause   

10:30 Welche Gruppe motiviert am besten? 
(überarbeitete Version aus der Vorbereitung) 

Praktische Übung 
Battle, Videofeedback 

Plenum 

12:00 Mittagspause   

12:45  Medizin erklären, aber klar! Speed Dating 
Reflexion 

4 x 2 TN 
Plenum 

13:30 Visualisierungen der Teilnehmenden  
(aus der Vorbereitung) 

Praktische Übung mit 
Videofeedback 

Plenum 
Einzel 

14:45 Pause   

15:00 Aktivierende Methoden I: Fragetechnik  
(Knickgeschichten) 

Diskussion 
Praktische Übung 

Plenum 
2 x 4 TN 

15:45 Aktivierende Methoden II: Buzz-Groups (Hirntumoren) Praktische Übung 
Reflexion 

4 x 2 TN 
Plenum 

16:15 Aktivierende Methoden III: Kartenabfrage (Abdomen)  Praktische Übung 
 
Reflexion 

Einzel 
Plenum 
Plenum 

16:35 Überarbeitung der interaktiven Unterrichtssequenz 
(aus der Vorbereitung) 

Praktische Übung Einzel 

16:50 Zwischenresümee Headlines Einzel 

17:00 Ende Tag 1   

  



Agenda des Workshops "Kleingruppendidaktik" 
Tag 2: Interaktiver Unterricht, Gruppendynamik, Feedback, Schwierige Situationen 
 
22.09.2026 
Schloss Mickeln, Blauer Salon 
 
Uhrzeit Titel Methode Gruppe 
09:00 Beginn Tag 2 (9:00 s.t.)   

09:00  Ablauf Tag 2 Kurzvortrag Plenum 

09:05 Simulation von interaktivem Unterricht 
(überarbeitete Sequenz aus der Vorbereitung) 

Praktische Übung mit 
Videofeedback 

Plenum 
Einzel 

09:50 Konzeption von Kleingruppenunterricht (Sandwich) 
Umsetzungen auch im digitalen Raum? 

Kurzvortrag 
Praktische Übung 

Plenum 

10:30 Pause   

10:45 Gruppendynamik unter Medizinstudierenden: 
Reflexion eigener Rollen, Konsequenzen für Lehrende  

Praktische Übung Plenum 

11:30 Feedback - warum, wann und wie im Medizinstudium? Gruppenarbeit 2 x 4 TN 
Plenum 

12:00 Effektive Feedbacktechniken anwenden Praktische Übung mit 
Videofeedback 

1 Doz. 
1 „Stud.“ 
6 Beob. 

12:45 Mittagspause   

13:30 Kommunikation ist alles - eine Toolbox Impuls und Übungen Plenum 

14:15 Das stört! - 
Identifikation schwieriger Unterrichtssituationen 

Brainstorming 
Priorisierung 

Einzel 
Plenum 

14:30 Lösung für schwierige Unterrichtssituationen  
(abschließend Methodenreflexion Gruppenpuzzle) 

Gruppenpuzzle 
Kartenabfrage 

4 x 2 TN 
2 x 4 TN 

15:15 Pause   

15:30 Simulation von interaktivem Unterricht -  
nicht ganz ungestört  
(überarbeitete Sequenz aus der Vorbereitung) 

Praktische Übung mit 
Videofeedback 

1 Doz. 
2 „Störer“ 
5 „Stud.“ 

16:40 Abschlussevaluation  
Resümee Workshop (Offene Fragen, Lessons Learned),  
Erläuterung der Nachbereitungsaufgabe 

Schritliche Evaluation 
Fünf-Finger-Feedback 
Kurzvortrag 

Einzelarbeit 
Plenum 

17:00 Ende Tag 2   

  



Feedback von Workshop-Teilnehmenden 
 
Feedback der Teilnehmenden von Januar 2026: 

 Wie immer super! Viel gelernt in einer entspannten Atmosphäre. 
 Insgesamt eine wirklich wohlwollende, konstruktive Lehrkultur, die sogar Freude bereitet hat! 
 Sehr gut organisiert und gemacht! 
 Austauschmöglichkeiten und viele Tools für zukünftige Situationen 
 Angenehme Atmosphäre, unterschiedliche Fachbereiche anwesend, praktisches Üben bzw. direktes 

Ausprobieren 
 Positive Gruppendynamik und das der Trainer alle motiviert bekommen hat. 
 Die positive und motivierende Ausstrahlung von Bastian. Dadurch fiel es leicht die Aufgaben zu bearbeiten. 

Die Atmosphäre war insgesamt sehr angenehm. 
 Die wertschätzende jedoch gleichzeitig sehr konstruktive Lernatmosphäre sowie das interaktive Arbeiten, 

sodass ich zu keinem Zeitpunkt Langeweile verspürt habe und durchgehend mental aktiv war. 
 Methodenvielfalt 
 Praktische Übungen 
 Toll in Gruppen zu arbeiten und sich auszuprobieren. 

 
Feedback der Teilnehmenden von Juli 2026: 

 Absolut empfehlenswert! 
 Motivierende & interaktive Gestaltung der Lerninhalte 
 Möglichkeit zur aktiven Übung mit Videofeedback 
 Gute Strukturierung und Vermittlung des Wissens 
 Lockere, freundliche Atmosphäre 

 
Feedback der Teilnehmenden von Februar 2025: 

 Es hat sehr viel Spaß gemacht und ich habe viel gelernt.  
 Es war genug Zeit für alle Fragen eingeplant. Es war sehr flexibel. 
 Gute Struktur, viel Raum zum Fragen stellen, reichlich Möglichkeit für praktische Übung 
 tolle Gruppengröße, toll viel ausprobiert, wertschätzend 
 Trainer sehr sehr kompetent und freundlich. Sorgt für Wohlfühlstimmung- sehr angenehm 
 Die Flexibilität und Einsatzbereitschaft des Dozenten waren besonders positiv.  
 Haltung des Dozierenden den Teilnehmenden gegenüber 
 Praktische Demonstration der Werkzeuge sowohl direkt als auch indirekt 
 Viele Möglichkeiten, Lehrsituationen zu trainieren 

 
Feedback der Teilnehmenden von August 2024: 

 Sehr lehrreich und anwendungsorientiert 
 Praktische Übungen waren sehr effektiv 
 Tolle Atmosphäre 
 Es wurden alle offenen Fragen intensiv geklärt; der Trainer hat sich Zeit genommen; der Umgang mit den 

Teilnehmern war sehr entspannt und auf Augenhöhe  
 Trainer wirklich interessiert daran, dass jede einzelne Person sich in der Lehre verbessern darf auf hohem 

Niveau 
 
  


